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             Donnerstag, den 21.06.2018     Nr. 25 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Seniorenausflug führte nach Tettnang ins Hopfenmuseum 
(DR) 62 Senioreninnen und Senioren aus Betzenweiler und Moosburg besuchten am Mittwoch, den 13.06.18, bei ihrem 
alljährlichen Ausflug das Hopfenmuseum bei Tettnang. Begleitet wurden die Reisenden von zwei Bürgermeistern, Tobias 
Wäscher aus Betzenweiler und Dietmar Rehm aus Moosburg, und von zwei Pfarrern, Herr Dörflinger und Herr Deuchler.  
Trotz Dauernieselregen an diesem Tag wurde der Aufenthalt im Hopfenmuseum nicht getrübt. Im Gegenteil, wir waren 
die ganze Zeit unter Dach und hatten einen entspannten, sehr informativen Aufenthalt im Museum. Gleich zu Beginn 
wurde das Mittagessen serviert, was ohne Zeitdruck eingenommen werden konnte. Die anschließende Führung durch das 
Hopfenmuseum gestaltet sich sehr informativ und auch humorvoll, was diesen Teil des Programms sehr kurzweilig 
erscheinen ließ. 
 

   
  

Nachdem man sehr viel über den Hopfen erfahren hatte, konnte bei der folgenden Bierprobe auch der aromatische 
Unterschied in Natura gekostet werden.  
Abgerundet wurde der Aufenthalt im Hopfenmuseum mit Kaffee und Kuchen. Unser Neuzugang bei den Teilnehmern, 
Willi Hummel, spielte noch am Klavier altdeutsches Liedgut, bei welchem alle kräftig mitsangen.  
 

   
 

Die Fahrt führte dann nach Tettnang in die St. Georgs-Kirche, in welcher nach der bisher üblichen Programmfolge ein 
geistlicher und besinnlicher Teil durch die beiden Pfarrer Herr Deuchler und Herr Dörflinger folgte. Natürlich wurde am 
Schluss auch noch das „Bussenlied“ aus voller Kehle gesungen.  
Abgerundet wurde der schöne Ausflugstag mit einem Vesper in der Schussenrieder Brauereigaststätte.  
Herzlichen Dank an alle, die sich bei der Vorbereitung, Organisation und Durchführung des Ausfluges eingebracht haben. 
Insbesondere an Herrn Deuchler, der wieder einmal die Kontakte knüpfte und die Lokalitäten vor dem Ausflug aufsuchte.  
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Herzlichen Dank natürlich auch an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Nur durch eine so große Teilnehmerzahl wird 
der Ausflug auch richtig zu einem Erfolg. 
Die Bitte bzw. der Wunsch von Margret Holl soll an dieser Stelle nochmals wiederholt werden: Es wäre schön, wenn auch 
an den Seniorennachmittagen während des Jahres so viele Personen teilnehmen würden.  
 
 
Erstmals „Burgfest“ als Auftakt zum Adelindisfest  
Am Freitag, 15.06.2018 wurde in Moosburg erstmals ein „Burgfest“ als Auftakt zum Adelindisfest veranstaltet. Zuvor 
wurde jedoch von vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern der Festwagen aufgebaut und mit Moos aus dem Wald 
dekoriert. Anschließend wurden im Rathaus die Kostüme für die Kinder ausgegeben und zusammen mit den 
Erwachsenen eine Laufprobe abgehalten.  
Als verdienter Lohn für alle Helferinnen und Helfer, für alle die sich sonst bei der Organisation und Vorbereitung 
eingebracht haben und natürlich auch für alle am Umzug teilnehmenden Kinder und Erwachsene wurde dann das 
„Burgfest“ ausgerichtet. Essen und Getränke wurden auf Beschluss des Gemeinderats von der Gemeinde gesponsert.  
Es war ein lockeres, ungezwungenes und familiäres Zusammensitzen im Schuppen hinter dem Rathaus. Besten Dank an 
alle, die zum Gelingen dieses ersten „Burgfestes“ beigetragen haben. 
Am Sonntag, 17.06.18 trafen sich alle Kostümträger, Kinder und Erwachsene, am Aufstellungsplatz. In diesem Jahr 
gingen die Organisation und der Ablauf ziemlich reibungslos vonstatten.  
Auch das Wetter war an diesem Tag ideal – nicht zu heiß und vor allem – es hat nicht geregnet! Den zahlreichen 
Zuschauern entlang des Umzugsweges bot sich ein farbenprächtiges Bild, wobei die Pferdegespanne und die Festwagen 
besonders herausragten. 
Unsere Moosburger Gruppe konnte sich an diesem Umzug bestens darstellen und unsere Gemeinde repräsentieren.  
 

  
 

  
 

  
 
Im Anschluss an den Umzug trafen sich alle im Festzelt, in welchem eigens ein Tisch reserviert war.  
Nochmals vielen Dank an alle Beteiligten bei der Vorbereitung und Organisation und selbstverständlich Dank auch an alle 
Teilnehmer am Umzug! 
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Modernisierung Gemeindesaal und Rathaus – Zuschussmittel aus dem Ausgleichstock bewilligt 
Auch in diesem Jahr werden die Gemeinden im Land mit Fördermitteln aus dem Ausgleichstock bei wichtigen Projekten 
unterstützt. Die Gemeinde Moosburg erhält dabei für die Erweiterung des Gemeindesaals und für den Einbau von 
Jugendräumen im Zuge der Modernisierung des Rathauses 90.000 Euro, wie CDU-Landtagsabgeordneter Thomas 
Dörflinger mitteilt. „Ich freue mich mit den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Moosburg, dass diese wichtigen 
Vorhaben realisiert werden können“, so Dörflinger. Ziel des Ausgleichsstock sei es, zentrale kommunale 
Infrastrukturprojekte - wie beispielsweise Schulen, Feuerwehrgerätehäuser oder Hochwasserrückhaltebecken - auch im 
ländlichen Raum neu bauen oder sanieren zu können. Dies ermögliche gleichwertige Lebensbedingungen in Stadt und 
Land und stärke unsere Region insgesamt. 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) – Jahresprogramm 2019  
Anträge für das Jahresprogramm sind bei der Gemeinde bis spätestens 20.08.2018 einzureichen! 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich über die Gemeinde gestellt werden. Personen, die 
im Jahr 2019 ein entsprechendes Vorhaben verwirklichen wollen, das unter die o.g. Fördervoraussetzungen fällt, werden 
gebeten, einen entsprechenden Förderantrag bis spätestens 20. August 2018 bei der Gemeindeverwaltung Moosburg 
einzureichen. Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunterlagen für 2019 sind unter der Internetadresse 
http://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Moosburg, Tel. 07374/418. 
 

Die Gemeindeverwaltung informiert: Unterbringung von herrenlosen Tieren und Fundtieren 
1. Fundtiere: Die Gemeinde ist nach § 5a AGBGB zuständige Fundbehörde im Sinne der §§ 965 bis 967 und 973 bis 976 
BGB. Sie ist demnach verpflichtet, auch Fundtiere entgegenzunehmen und entsprechend zu verwahren. Nachdem die 
Gemeinde als Fundbehörde für die Unterbringung und Betreuung mangels eigener Einrichtungen nicht sorgen kann, hat 
die Gemeinde eine Vereinbarung mit dem Tierheim Biberach getroffen. Fundtiere werden daher dem Tierheim Biberach 
übergeben. Eine Erstattungspflicht der Gemeinde für die Kosten einer tierärztlichen Behandlung verletzter oder krank 
aufgefundener Tiere in den Fällen, in denen der Finder das Tier nicht bei der Gemeinde oder beim Tierheim Biberach 
abgibt, sondern unmittelbar zu einem Tierarzt bringt, setzt voraus, dass die Behandlung des Tieres unaufschiebbar ist 
und der Finder seiner Anzeigepflicht nach § 965 BGB nachkommt.  
2. Herrenlose Tiere: Für herrenlose Tiere ist die Gemeinde nur zuständig, wenn diese Tiere die öffentliche Sicherheit 
oder Ordnung gefährden. In diesem Fall ist die Gemeinde als Ortspolizeibehörde verpflichtet, Maßnahmen nach §§ 1 und 
3 des Polizeigesetzes zu treffen. Die Kosten für ein nach Maßgabe der §§ 1 und 3 des Polizeigesetzes in einem Tierheim 
untergebrachtes herrenloses Tier hat die Gemeinde zu tragen. Eine klare Abgrenzung von Fundtieren zu herrenlosen 
Tieren ist in der Praxis äußerst schwierig, da zunächst nicht erkennbar ist, ob der bisherige Eigentümer das Eigentum an 
dem Tier aufgegeben hat oder nicht.  
3.  Vertragliche Regelungen: Die Gemeinden im Kreis Biberach haben aufgrund der unter Nr. 1 und 2 dargestellten 
Rechtslage mit dem Tierheim Biberach eine Vereinbarung bezüglich der Verwahrung von Fundtieren und herrenlosen 
Tieren sowie der damit verbundenen Kosten abgeschlossen. Eine Kostentragungspflicht durch die Gemeinde entsteht in 
diesen Fällen auch dann, wenn der Finder das Tier nicht bei der Fundbehörde, sondern unmittelbar beim Tierheim 
abgegeben hat. Voraussetzung ist aber, dass der Anzeigepflicht des Finders gemäß § 965 BGB genügt wird. Diese 
Anzeige kann dabei auch durch das Tierheim vorgenommen werden.  
 

Verbandskasse Bad Buchau - Aufforderung zur Grundsteuerzahlung für Jahreszahler  
Am 1. Juli 2018 wird die Grundsteuer für Jahreszahler fällig, d. h. alle Grundsteuerzahler, die ihre Grundsteuer nicht 
vierteljährlich, sondern in einem Betrag für das ganze Jahr entrichten, müssen diese bis spätestens 1. Juli 2018 bei der 
Gemeinde einzahlen. Die Höhe dieser Grundsteuer geht aus dem zuletzt zugegangenen Grundsteuer- oder 
Änderungsbescheid hervor. Diese Grundsteuerzahlungs-aufforderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die nach der 
vierteljährlichen Zahlungsweise ihre Steuern entrichten. Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung unter Angabe des 
Kassenzeichens. Soweit der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, wird der fällige Betrag vom Konto 
des Steuerpflichtigen abgebucht. Weitere Informationen zur Erteilung einer Abbuchungsermächtigung (SEPA-
Lastschriftmandat) erhalten Sie von der Verbandskasse, Fr. Linda Michler, Tel.: 07582 808-31  
 

Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  09.07.2018 
Gelber Sack:        Dienstag, 10.07.2018 
Restmüll:        Mittwoch, 27.06.2018 und 11.07.2018 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 17.00 Uhr! 
 

Kirchliche Nachrichten  

 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 

Gottesdienste:  Am Sonntag, 24.06.2018, ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier, 
                          am Mittwoch, 27.06.2018, ist um 18.30 Uhr Abendmesse in Bischmannshausen 
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Kinderchor und Teenies: Am Freitag treffen wir uns wieder, wir werden unsere Gottesdienste 
vorbereiten, diese Woche wie immer um 16.30 Uhr, nächste Woche (Freitag, 29. Juni) ist unsere Probe 
mit dem Chor Corazon erst um 17.00 Uhr! 
Für alle, die sich zum Chortag am Sonntag in Ochsenhausen angemeldet haben, wünschen wir einen 
wunderschönen Tag, das wird bestimmt klasse, viel Spaß!    Elena, Lena und Hermine 

 
Kirchenchor:  
Am Donnerstag ist Chorprobe, am Sonntag treffen wir uns zur großen Geburtstagsparty! 
Josef und das Team 
 

 

(Familien auf dem Weg) 

Am Sonntag 8. Juli 2018 in Dürnau 

Am 8. Juli ist hier was los. Die Seelsorgeeinheit Federsee lädt zu einem interessanten Tag der Gemeinschaft ein und 
beschreitet damit „Neue Wege“. 

 
Ökumenische Kinderbibelwoche in Bad Buchau: „Freunde fürs Leben“  
Vom 30. Juli bis 3. August 2018 findet im Ev. Gemeindehaus in Bad Buchau die ökumenische Kinderbibelwoche statt. 
Unter dem Motto: „Freunde fürs Leben“ begeben sich die Kinder der 1. – 5. Klasse zusammen mit David und Jonathan 
eine Woche lang auf Entdeckungstour durch die Bibel. Die Betreuung der Kinder wird von Montag bis Freitag jeweils von 
8.15 Uhr – 17.00 Uhr von qualifizierten jugendlichen Betreuern geleistet, die ein tolles und abwechslungsreiches Bastel-, 
Spiel- und Aktionsprogramm vorbereitet haben. Die Teilnahme kostet 40 Euro, für jedes weitere Geschwisterkind 30 
Euro, darin enthalten: Betreuung mit Programm, Frühstück, Mittagessen und Getränke. Weitere Infos und Anmeldung: 
Evangelisches Jugendwerk Biberach, Miriam Rampp, Waldseer Str. 18, 88400 Biberach, 07351 - 5280977, 
www.ejwbiberach.de, miriam.rampp(at)ejwbiberach.de 
 
Schul-Nachrichten  

 
Mitteilung der Federsee-Grundschule Alleshausen 
Am Freitag, den 15.06.2018, um 10.30 Uhr war die Preisverleihung des europäischen Wettbewerbs in der Turn-und 
Festhalle Stafflangen. Auch dieses Jahr waren von unserer Schule 7 Gewinnerinnen bei der Feierstunde dabei. Der 65. 
Europäische Wettbewerb, der unter dem Motto „Denk mal – worauf baut Europa?““ stand, wird von Schulen in ganz 
Deutschland und in weiteren Ländern wahrgenommen. Mit jährlich 85.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 
bundesweit rund 1.200 Schulen ist er seit dem Gründungsjahr 1953 nicht nur der älteste, sondern auch einer der 
renommiertesten Schülerwettbewerbe Deutschlands. Die Kinder 
bearbeiteten das Thema „Deine europäische Stadt – du bist der 
Baumeister“. 
Bei der Preisverleihung für den Landkreis Biberach hatten unsere 
Schülerinnen großen Erfolg. Von nicht allzu vielen Landespreisen im 
Kreis Biberach, erhielten 2 Kinder von unserer Federsee-Grundschule 
jeweils einen davon. 5 Kinder bekamen einen Ortspreis. Lina Winkler 
(Tiefenbach) war sogar für einen Bundespreis nominiert, was eine 
besondere Ehrung ist.  
Die ganze Schule, und besonders Frau Steidinger, freut sich über den 
großen Erfolg ihrer Schülerinnen.  
Hier unsere Gewinner: 
Landespreisträgerin mit Bundespreisnominierung: Lina Winkler 
Landespreisträgerin: Medine Kaplan 
Ortspreisträger: Sophia Fieseler, Madeleine Haag, Isabel Bendel, Milana Gulieva, Gioia Christ 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch allen Preisträgern zu ihren erfolgreichen Arbeiten!  
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Dietmar Rehm 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 19.00 - 20.30 Uhr 
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Vereinsnachrichten  

 

Moosburg 
 

Altpapiersammlung 
Voranzeige 
Am Freitag, den 13.07.2018 findet eine Altpapiersammlung statt! 
Gesammelt werden Altpapier, Mischpapier und Kartonagen 
Das Papier  und die Kartonagen bitte gebündelt oder in Kartons gut  sichtbar ab 17 Uhr am  
Straßenrand bereitstellen. 
Vielen Dank für ihre Mithilfe und Unterstützung! 

Ihre   
 

FFW Aktuell 
Feuerwehrprobe 
Am Dienstag den 26.06.2018 findet eine Feuerwehrprobe statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.    
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Moosburg 
 

Adelindisfest 2018 
Am Freitag und Sonntag waren wir zur Verkehrsabsicherung und mit der Fahne beim Adelindisfest in Bad Buchau. 

 

 
 

Betzenweiler  
 

Soldatenkameradschaft Betzenweiler  
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
Hiermit ergeht die Einladung an alle Mitglieder der Soldatenkameradschaft zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung.  
Dienstag, 03.07.2018, 20:00 Uhr im Gasthaus zur „Traube“ in Betzenweiler 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 3: Erörterung der neuen Satzung 
TOP 4: Beschlussfassung über Satzung 
TOP 5: Beschlussfassung über Eintragung ins Vereinsregister 
TOP 6: Informationen zur neuen Fahne und zur Fahnenweihe 
 

Anträge können schriftlich an der Vorsitzenden oder mündlich bei der Versammlung eingereicht werden. 
Sollte jemand nicht anwesend sein können, kann er sein Stimmrecht mit schriftlicher Vollmacht von einem Vertreter 
ausüben lassen. 
In Anbetracht der wichtigen Entscheidungen bitte ich um vollzähliges Erscheinen. 
Eine schriftliche Einladung erging fristgerecht an alle Mitglieder. 
Gez. Josef Menz, 1. Vorsitzender 
 

 
Hallo Leute, bitte macht in den letzten Tagen vor der Börsenparty noch kräftig Werbung, über Facebook 
oder Werbematerialien, diese bekommt ihr bei Fabian Schönweiler. 
Wer weiß, dass er am Aufbau, Börsenpartyabend oder Abbau verhindert ist, sollte sich bitte bis Freitag 22. Juni bei 
Thomas Traub (017696425797) oder E-Mail (thomas.traub@web.de) melden. Danke! 
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Vorankündigung: 
Wir werden am Donnerstag, den 28. Juni 2018, um 20 Uhr in der Landjugend die Börsenpartyvorbesprechung 
durchführen, kommt bitte zahlreich, damit ihr die News der Börsenparty 2018 erfahrt! Neumitglieder können dort die 
Krawatten gegen 20€ Pfand ausleihen.        Der Börsenpartyausschuss 
 

 
 
Diese Woche: 
Freitag, 22.06.2018  Probe, Spielbeginn 20:00 Uhr, anschl. Grillfest 
Vorschau und Termine: 
Samstag, 30.06.2018  Spaß-Elfmeterschießen 
 
 

 
 
Vorankündigung Jugend- und Dorfturnier 
Am 30.06. + 01.07.2018 findet das traditionelle Jugend- und Dorfturnier statt. Es spielen wieder viele Jugendmann-
schaften in unterschiedlichen Altersklassen um die Turniersiege. 
Am Samstagabend greifen die Vereine aus Betzenweiler mit dem Spaß-Elfmeterschießen in das Turnier mit ein. Das 
Dorfturnier wird wie letztes Jahr komplett - Gruppenspiele und Finalspiele - am Sonntag ab 15.00 Uhr durchgeführt. 
Der SVB würde sich über eine rege Teilnahme am Dorfturnier und Elfmeterschießen freuen. Jede Bürgerin und jeder 
Bürger ist herzlich eingeladen, mitzuspielen oder auch den jeweiligen Verein bzw. Straße lautstark anzufeuern. Jede/r 
Kurzentschlossene darf sich seiner Straße oder seinem Verein noch gerne anschließen und mitspielen. 
Auf Euer Kommen freut sich der SV Betzenweiler. 
 
Sportheim 
Das Sportheim ist geöffnet am: 
Samstag, 23.06. zum WM-Spiel Deutschland gegen Schweden 
Sonntag, 24.06.  zum Frühschoppen 
 

 
Jugendfußball 
 
B-Junioren 
Spiel um die Meisterschaft steigt kommenden Sonntag in Betzenweiler 
SGM Bolstern - SGM Betzenweiler Federsee 0:5 
Rückschau: Letzten Mittwoch waren wir beim SV Bolstern zu Gast, bei optimalem Fußballwetter bleiben unsere Jungs 
auch im 9. Spiel ungeschlagen. Wie so oft waren unsere Jungs die ersten 15 Minuten unkonzentriert, in dieser Phase 
hatte der Gastgeber mehr vom Spiel. Langsam fanden wir zu unserem Spiel und konnten einen 3:0 Vorsprung vor der 
Pause erzielen. Nach der Pause spielten unsere Jungs sehr guten Fussball, mit ordentlichem Passspiel und mit 2-3 
Ballkontakte kombinierten unsere Jungs sich vor das gegnerische Tor und konnten gegen einen guten Gegner noch zwei 
weitere Tore erzielen. 
 
Kommenden Sonntag steigt nun das Finale gegen den Tabellenzweiten die SGM Griesingen, mit mindestens einem Punkt 
können unsere Jungs die Meisterschaft in der Leistungsstaffel klar machen. Die SGM Griesingen und die SGM 
Sigmaringendorf können nur noch mit jeweils einem Sieg zu unseren Jungs aufschließen. Da bei den Junioren das 
Torverhältnis nicht zählt, müssten in diesem Fall Entscheidungsspiele um die Meisterschaft und Aufstieg gespielt 
werden.   
 
Vorschau: 
Mittwoch, 20.06.  Training um 18.30 Uhr in Betzenweiler 
Sonntag, 24.06.  Spiel gegen SGM Griesingen um 11 Uhr in Betzenweiler    Stefan K. 
C-Jugend  
Am vergangenen Mittwoch traf unser 7er-Team in Granheim auf eine ziemlich robust agierende SGM Gran-
heim/Ennahofen. Die Gastgeber erwischten in dieser Begegnung den besseren Start und gingen früh mit 2:0 in Führung. 
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Dies wirkte wie ein Weckruf für unsere Jugendlichen und es gelang, bis zur Halbzeit die Partie zu drehen. In der zweiten 
Spielhälfte blieben lange Zeit auf beiden Seiten Chancen ungenutzt. Mit einem Treffer kurz vor Spielende konnten die 
Gastgeber den dann aus ihrer Sicht glücklichen Ausgleich erzielen, so dass am Ende ein 3:3 zu Buche stand. 
 
Mit der TSG Ehingen II stellte sich am Samstag in Betzenweiler eine äußerst spielstarke Mannschaft vor. Vom Spielbeginn 
an kombinierten die Gäste flüssig und erarbeiteten sich so immer wieder Möglichkeiten. Unsere 11er-Mannschaft stand 
kompakt und tauchte ihrerseits immer wieder gefährlich vor dem Gästetor auf. Einer dieser Konter wurde früh zur 
Führung genutzt, welche auch bis zur Halbzeit verteidigt werden konnte. In der zweiten Spielhälfte musste der Gegner 
seinem Anfangstempo Tribut zollen und kam seltener zu gefährlichen Aktionen. Unseren Kids gelang es gegen Spielende 
hin, immer mehr klare Konterchancen zu erspielen. Eine davon wurde kurz vor Spielende zum Endstand von 2:0 genutzt. 
Zusammengefasst ein Arbeitssieg auf Basis einer sehr disziplinierten Spielweise. 
 
Nächste Spiele: 7er: Freitag, 22.06.18, 18.30 Uhr in Weithart gegen SGM Weithart/Ostrach   
                         11er: Samstag, 23.06.18, 15:30 Uhr in Hohentengen gegen SGM Ölkofen/Hohentengen/Hundersingen  
 
D-Jugend SGM Betzenweiler/Dürmentingen 
D2 Kreisstaffel: SV Bad Buchau - SGM Betzenweiler/Dürmentingen 1:1 
Die D2 Jungs, verstärkt mit D1 Spieler „Matse“, holten beim Tabellenzweiten auf dem Buchauer Kunstrasen ein starkes 
1:1 Unentschieden. Die Jungs zeigten super viel Ehrgeiz und hatten mit Pfosten und Alutreffern noch Pech im Abschluss. 
Vom SVB dabei: Augustin Daniel (TW), Schmidberger Matthias (Torschütze), Ginter Leon und Buck Lucas. Die D2 schließt 
die Rückrunde damit mit acht Punkten aus sechs Spielen auf einem guten 4. Tabellenplatz ab. 
 
E-Jugend SGM Betzenweiler/Dürmentingen 
E2 SGM Betzenweiler/Dürmentingen – TSV Sigmaringendorf 2:8 
E1 SGM Betzenweiler/Dürmentingen – TSV Sigmaringendorf 4:3 
SVB: Heinrich Lars, Birk Armin und Ernst Angelo 
 
F-Jugend SGM Betzenweiler/Dürmentingen 
Einen gelungen sonnigen Samstagvormittag hatten unsere Jungs auf dem Sportgelände der SF Bussen. Nach einem 
verlorenen Spiel zum Anfang holten sich unsere Kids um Wirbelwind Samuel (2 Tore) und die Abwehrgiganten Bastian 
und Nils noch zwei Unentschieden und einen Sieg! Im Anschluss konnten die Jungs noch das DFB Schnupperabzeichen 
erwerben, dieses wurde natürlich mit Erfolg in Gold gemeistert, und mit einer Urkunde in der Hand ging es glücklich auf 
den Heimweg! Kommenden Samstag findet der letzte WFV Spieltag dieser Saison in Dürmentingen statt. Stefan 
 

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Theatergruppe Dieterskirch 
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder in Berg beim „Theater auf dem Berg“ mitspielen dürfen. Das Ganze wird von Berg Bier 
organisiert und findet auf dem Gelände der Brauerei „openair“ statt. Unser Spieltermin ist am Donnerstag, 26.07.18 um 19.00 Uhr 
(Ausweichtermin bei Regen: Dienstag, 31.07.18). Wir werden Sie mit einem 1-Akter (Herr Lehrer, ich muss mal raus) und einem kurzen 
2-Akter (Älles für d‘ Katz) unterhalten. Karten sind jetzt schon erhältlich bei Berg Bier in Ehingen oder bei der Theatergruppe 
Dieterskirch (Sonja Hoheisel, Tel: 07374/914309). 
 
Wilflinger Schlosshoffest - Gegrillter Ochs vom Spieß  
Am Sonntag, 24. Juni 2018, veranstaltet der Musikverein Wilflingen im Schlosshof der Familie von Stauffenberg sein traditionelles 
Schlosshoffest. Ab 11.30 Uhr spielt die Stadtkapelle aus Mengen zum Frühschoppen auf. Als besonderen Leckerbissen gibt es zum 
Mittagessen dann wieder gegrillten Ochs vom Spieß. Der Musikverein bietet seinen Gästen auch Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen 
an. Nachmittags gibt das Vorchester der Großgemeinde Langenenslingen unter der Leitung von Lea Rieger einen Einblick in sein 
musikalisches Können. Das Jünger-Haus ist von 13 – 17 Uhr geöffnet. Führungen finden nach Bedarf statt.  Die kleinen Gäste können 
sich beim Kinderprogramm vergnügen. Hier werden Spiele und Basteln angeboten. Wilflingen mit seiner großen Geschichte ist immer 
einen Besuch wert. Die herrlichen alten Bäume im Stauffenberg’schen Schlosshof bieten zudem eine ganz besondere Atmosphäre.Sollte 
für das Fest wider Erwarten schlechtes Wetter vorhergesagt werden, wird trotzdem gefeiert. Im Schlosshof stehen ausreichend 
überdachte Plätze zur Verfügung. Der Musikverein Wilflingen freut sich über viele Gäste aus nah und fern. 
 
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: Kreislehrfahrt für Landwirte 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt für Donnerstag, 28. Juni zur Kreislehrfahrt ein. Auf dem Hof Behringer in Mittelbiberach-
Schönenbuch kann ab 13.30 Uhr der neue Milchviehstall mit drei automatischen Melksystemen besichtigt werden. Danach erläutert Jörg 
Messner aus Aulendorf, was beim Bau von Kleinbiogasanlagen zur Güllevergärung beachtet werden muss und für welche Betriebe dies 
interessant sein kann. Die Anfahrt zum Betrieb Behringer ist privat zu organisieren, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Die Obst- und Gartenbauakademie lädt ein: Seminar „Zitruspflanzen – dekorative Terrassen- und 
Wintergartenpflanzen“ 
Die Entscheidung zum Kauf von Zitruspflanzen fällt häufig nach einem Urlaub in mediterranen Ländern. Die Sträucher sehen äußerst 
dekorativ aus, die Blüten verströmen einen betörenden Duft, und die Pflanzen tragen oft vitaminreiche Früchte. Wie diese Pflanzen bei 
uns erfolgreich kultiviert werden können, zeigt Referent Ulrich Unterweger am Mittwoch, 27. Juni, in einem Seminar an der Obst- und 
Gartenbauakademie des Landkreises Biberach. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36. Es 
ist gar nicht schwer, Zitruspflanzen bei uns in Kübeln im Haus und auf der Terrasse zu kultivieren, vorausgesetzt, sie bekommen die 
richtige Pflanzerde, eine ausgewogene Düngung, und auch das Gießen will gelernt sein. Wie werden Schädlinge erkannt und bekämpft 
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und wie können Orangen, Zitronen und Mandarinen auf eine Pflanze mit wenigen Handgriffen okuliert/veredelt werden? Auch das zeigt 
der Referent in seinem Workshop. Die Teilnehmer sind dazu eingeladen, zur Untersuchung ihre eigenen Pflanzen mitzubringen. Die 
Seminargebühr beträgt zehn Euro pro Person. Verbindliche Anmeldung bis Montag, 25. Juni, unter Telefon 07351 52-6702, per Fax an 
07351 52-50413 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de, Anmeldeformular unter www.ogab.info. 
 
Biberacher Ernährungsakademie:  Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Wann beginne ich mit dem Zufüttern, was füttere ich zuerst und wie stelle ich die Nahrung zusammen? Antworten auf Fragen wie diese 
gibt der Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“, der am Freitag, 22. Juni, von 9.30 bis 11 Uhr in der Biberacher 
Ernährungsakademie stattfindet. Damit Eltern den Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen, erhalten 
sie wertvolle Tipps. Die BeKi-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. Der 
Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. Anmeldung 
bis spätestens Mittwoch 20. Juni, beim Landwirtschaftsamt Biberach, Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach: Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor - Geburtsinformationsabend mit 
Kreißsaal-besichtigung  
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Klinikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am Donnerstag, 
den 28. Juni 2018, zum nächsten Geburtsinformationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburtshilfekonzept des Biberacher 
Geburtszentrums vorgestellt und der chefärztliche Leiter der Geburtshilfe, Privatdozent Dr. Dominic Varga, steht für Fragen rund um die 
Themen Geburt und Kind zur Verfügung. Im Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburtszentrum mit den Kreißsälen zu 
besichtigen. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr und findet im Saal 1 des Sana Klinikums Biberach statt. Dem Geburtsinfoabend 
vorgelagert sind an diesem Tag spezielle Fachvorträge, die im Nachbarsaal 2 stattfinden. Bereits um 18 Uhr spricht Dr. Dominic Varga 
zum Thema „Geburtsmodus: Spontangeburt oder Kaiserschnitt – was ist besser für den Beckenboden?“. Ab 18.20 Uhr informiert Dr. 
Steffen Fritz, Chefarzt der Frauenklinik, über „Operative Urogynäkologie – was ist möglich?“ und der Leitende Oberarzt der Frauenklinik 
Panagiotis Paporis referiert ab 18.40 Uhr über „Diagnostik und Therapie bei Belastungsinkontinenz“. Alle Vorträge des Infoabends 
können auch einzeln besucht werden. Eine Anmeldung ist zu beiden Veranstaltungen nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Weitere 
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach: Infoabend rund um das Thema Inkontinenz - Expertenteam der Sana Kliniken Landkreis 
Biberach klärt auf  
Inkontinenz ist ein weit verbreitetes Leiden, welches in der Bundesrepublik Deutschland über 9 Millionen Menschen beider Geschlechter 
und aller Altersstufen betrifft. Darüber gesprochen wird allerdings kaum, nicht selten wird die Krankheit verschwiegen. Aus diesem 
Grund laden die Sana Kliniken Landkreis Biberach im Rahmen der „World Continence Week“ am Donnerstag, den 28. Juni 2018 ab 18 
Uhr zum interdisziplinären Infoabend in das Sana Klinikum Biberach ein. Unter dem Motto „Kompetenz für die Kontinenz“ stehen 
Aufklärungsarbeit und Beratung dabei ganz oben auf der Agenda. 
Mit über 9 Millionen Erkrankten ist Inkontinenz ein Thema, welches einen großen Teil der deutschen Bevölkerung unmittelbar betrifft. 
Auftreten und Schweregrad ist dabei altersabhängig; jedoch gehört die Harninkontinenz heute zu den verbreitetsten chronischen 
Krankheiten der Frau - noch vor Hypertonie, Depression und Diabetes. In Zahlen bedeutet dies, dass rund 10 Prozent der jüngeren 
Frauen zwischen 20 und 30 Jahren betroffen sind; im Alter zwischen 40 und 50 Jahren sind es etwa 25 Prozent. Am häufigsten unter 
Inkontinenz leiden Frauen ab 80 Jahren - hier sind es circa 40 Prozent. Bei Männern tritt die Harninkontinenz vergleichsweise seltener 
auf, betrifft aber dennoch rund 11 Prozent der deutschen Männer. Erkrankungen der Harnblase, der Prostata oder des Nervensystems 
sowie Operationen oder Bestrahlungen am Harntrakt können beispielsweise eine Harninkontinenz zur Folge haben. Stuhlinkontinenz ist 
im Vergleich dazu insgesamt etwas weniger verbreitet und kann beispielsweise als Begleiterscheinung bei Darmkrebs auftreten, wenn 
etwa ein tiefsitzender Tumor den Schließmuskel befällt. In Deutschland gelten rund 3,3 Millionen Menschen als stuhlinkontinent.  
Trotz der immensen Zahlen ist Inkontinenz eine Volkskrankheit, die nach wie vor mit Tabus belegt ist und noch immer fälschlich als 
„Alte-Leute-Krankheit“ wahrgenommen wird. Viele Betroffene schämen sich daher und möchten nicht darüber reden – nicht einmal mit 
ihrem Arzt. Dabei wäre das der richtige Weg, denn Inkontinenzbeschwerden sind gut behandelbar und müssen in der heutigen Zeit 
nicht mehr als Schicksal hingenommen werden. Voraussetzung für eine erfolgreiche Erkennung und Therapie ist daher im ersten Schritt 
das offene und vertrauensvolle Gespräch mit einem spezialisierten Arzt. Für eine individuelle und effektive Therapie ist im nächsten 
Schritt ein interdisziplinärer, also fachübergreifender Ansatz notwendig. Neben der Klinik für Urologie verfügt im Rahmen dessen nun 
auch die Frauenklinik des Biberacher Sana Klinikums über eine zertifizierte Beratungsstelle der Deutschen Kontinenz Gesellschaft. Mit 
der neu konzipierten Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie wird der fachübergreifende Ansatz komplettiert. Gemeinsam planen die 
Fachbereiche derzeit die Gründung eines interdisziplinären Zentrums für Minimalinvasive Chirurgie, welches einen noch ganzheitlicheren 
Behandlungsansatz ermöglichen wird. 
Des Weiteren tragen die Sana Kliniken dem Themenkomplex durch den Ausbau und die Erweiterung der Ambulanz- und OP-Kapazitäten 
Rechnung, beispielsweise im Rahmen einer speziellen Kontinenzsprechstunde. Effektive therapeutische Verfahren wie verschiedene 
Laseranwendungen, hydraulische Schließmuskelersatzsysteme oder die Implantation eines künstlichen Blasenschließmuskels sowie 
neue, größtenteils minimalinvasive Operationsmethoden runden das Leistungsspektrum ab. Beim Einsetzen eines sogenannten 
Spannungsfreien Bandes (TVT) wird im Sana Klinikum Biberach beispielsweise eine Erfolgsquote von über 90 Prozent erzielt. Bei einer 
Beckenbodenschwäche kann darüber hinaus versucht werden, das Gewebe durch eine lokale Hormonbehandlung zu stärken. Ferner ist 
die Frauenklinik auf die operative Korrektur bis hin zur vollständigen Beckenboden-rekonstruktion nach neusten Methoden spezialisiert. 
Infoabend „Inkontinenz – raus aus der Tabuzone“: Das Leben wieder unbeschwert genießen - am Donnerstag, den 28. Juni, 
haben Interessierte, Betroffene und Angehörige die Möglichkeit, sich im Rahmen von fachübergreifenden Vorträgen umfassend über das 
Thema Inkontinenz und deren unterschiedliche Ausprägungen zu informieren sowie mit den Urologen, Chirurgen und Gynäkologen in 
Dialog zu treten. Im Anschluss können sich die Anwesenden außerdem live einen Überblick über minimalinvasive OP-Methoden 
verschaffen und dabei selbst „Hand anlegen“ und ihr eigenes laparoskopisches Operationsgeschick testen. Zu diesem Zweck werden 
zwei sogenannte Pelvitrainer vor Ort sein.  
Das Vortragsprogramm startet um 18 Uhr im Saal 2 (Untergeschoss) des Biberacher Sana Klinikums. Alle Vorträge des Infoabends 
können dabei auch einzeln besucht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Weitere Informationen erhalten 
Sie telefonisch unter 07351 55-1779 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 
 
BACHRITTERBURG KANZACH: Großes Bachritter-Kinderfest am 24. Juni 2018 
Es ist wieder soweit! Die Bachritterburg in Kanzach hat sich wieder herausgeputzt und lädt alle kleinen und großen Kinder von 11 bis 
16:30 Uhr zu ihrem großen Kinderfest. Willkommen sind alle edlen Burgfräuleins, vielleicht mit Blumenkränzchen in den Haaren und alle 
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kleinen tapferen Ritter sowie wackeren Knappen, auch gerne mit Schild und Schwert bewappnet. Allerdings locken keine Fahrgeschäfte, 
sondern einzig und allein Spaß für Jedermann. Schon vor dem großen Burgtor warten die ersten Disziplinen des Kinderturniers, ein 
Parcours, der aus Strohkissen werfen, Saustechen, Armbrustschießen, Katapult und Sackhüpfen besteht. Die besten Kämpfer erhalten 
den begehrten Ritterschlag. Von 14:00 bis 16:00 h stehen auf der Wiese neben der Burg die riesigen Megabälle bereit, um in ihnen über 
die Wiese zu flitzen. Besonders spannend wird es bestimmt beim professionell gesicherten Kistenklettern am Turm. Wer jetzt eine 
Erfrischung braucht, findet sie garantiert beim Eis- oder Süssigkeitenstand. Aber das sind nicht die einzigen Attraktionen, die es zu 
entdecken gibt. Ab 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr stehen vor der Burg Ponys zum Reiten bereit. Bei Eierlauf, Jagdbogenschießen, Ritter jagen 
und Hufeisenwerfen ist Spaß für Jung und Alt garantiert. Neben Kegeln und Jonglieren für Jedermann im Burghof warten verschiedene 
Spielstationen auf die kleinen Abenteurer. Zum Entspannen und Zuschauen erzählt die Puppenbühne Ostrach in der Scheune des 
Bauernhauses um 13:30 und 15:30 Uhr die neue Geschichte von „Des Kaisers gestohlene Unterhose“. Auf eine spannende Zeitreise 
begibt man sich bei der Erkundung der Burg selbst. Dort finden an verschiedenen Stationen zu jeder vollen Stunde Führungen statt.  
Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz; der Förderverein kümmern sich auf das Beste darum und die Burgschänke bietet an 
diesem Tag Rehragout mit Spätzle, Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelpuffer mit Apfelmus oder Salat.  
Nähere Infos unter Tel. Nr. 07582/9304 40. Weitere Infos zum Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de 
 
Federseemuseum Bad Buchau 
So, 24.06. 13.30 - 16.30 Uhr ArchäoWerkstatt - Jagd und Fischfang: Von den ältesten Fernwaffen über die heimtückische Fallenjagd bis 
hin zum Fischfang nehmen wir verschiedenste Jagd- und Fangmethoden ins Visier.  
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Führung durch die Sonderausstellung „Leben am Rand - Anderssein im 
Dorfalltag“ 
Zu einer kostenlosen Führung durch die Sonderausstellung „Leben am Rand - Anderssein im Dorfalltag“ lädt das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach für Sonntag, 24. Juni 2018, 15 Uhr, ein. Museumsleiter Dr. Jürgen Kniep führt interessierte Besucher durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Die Ausstellung im Göffinger Hirten- und Armenhaus wirft einen Blick auf die Menschen, die zwischen 1820 
und 1960 in diesem Armenhaus gelebt haben und durch ihren Lebenswandel von den gängigen Norm- und Moral-vorstellungen 
abwichen, und veranschaulicht, wie „das Dorf“ mit diesen Menschen umging. 
 
Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.  
Für rechtliche Betreuer veranstalten wir am Freitag, 29.06.2018, um 14 Uhr den Betreuertag mit kulturellem Rahmenprogramm im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Anmeldung unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. 
 
Gastfamilien gesucht 
Die Liebenau Teilhabe sucht engagierte Personen, die sich vorstellen können Menschen mit Behinderung bei sich aufzunehmen. Das 
kann eine Mutter mit ihrem Kind, ein Erwachsener oder ein Kind allein sein. Sie sollten geeigneten Wohnraum anbieten und bereit sein, 
die Menschen im Alltag zu unterstützen. Sie werden fachlich begleitet und erhalten außerdem ein angemessenes Betreuungs- entgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH, Betreutes Wohnen in Familien (BWF); Reiserstraße 18, 88512 
Mengen, Telefon: 07572 71373-44, -45, E-Mail: adsig@stiftung-liebenau.de. 
 
Info-Veranstaltung am 27.06.18 zum Wiedereinstieg ins Berufsleben  
Für alle, die nach der Eltern- oder Pflegezeit wieder in das Berufsleben einsteigen wollen, gibt es die Wiedereinstiegsberatung der 
Agenturen für Arbeit. Am Mittwoch, den 27. Juni halten die Wiedereinstiegsberaterinnen der Agenturen für Arbeit Ulm und Neu-Ulm im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur einen Vortrag zum Thema „Wiedereinstieg – das bringt mich weiter!“. 
Anschließend können die Teilnehmenden mit den Wiedereinstiegsberaterinnen ins Gespräch gehen und Beratungstermine vereinbaren. 
Der Vortrag beginnt um 9.30 Uhr und endet um ca. 11:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 
Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien  
Bald heißt es in Baden-Württemberg: Ferienzeit. Die Agentur für Arbeit Ulm ruft junge Menschen dazu auf, nicht ohne einen 
Ausbildungsvertrag in die Sommerferien zu starten. Dazu Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Arbeitsagentur Ulm: „Mit 
einem Ausbildungsvertrag im Gepäck, werden die Sommerferien entspannt.“ All denjenigen, die noch ohne Vertrag sind, empfiehlt Auch, 
jetzt aktiv zu werden und sich um eine Ausbildung zu kümmern. „Der regionale Ausbildungsmarkt bietet beste Chancen“, gibt der 
Agenturleiter zu verstehen. 1 569 freie Ausbildungsplätze waren der Ulmer Arbeitsagentur im Mai gemeldet. Davon 475 in Ulm, 505 im 
Alb- Donau-Kreis und 589 im Landkreis Biberach. Auch wenn die Aussichten am Ausbildungsmarkt für junge Leute sehr gut sind, ist es 
wichtig, sich gründlich mit der Berufswahl zu befassen. „Eine überlegte Berufswahl schützt vor Ausbildungsabbrüchen und beinhaltet 
auch immer Alternativen zum Wunschberuf“, weiß Auch. Unentschlossenen helfen bei der Berufswahl die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagentur Ulm weiter. Ein Gespräch mit den Berufsberatern kann über die kostenfreie Rufnummer 0800-4 5555 
00 vereinbart werden. Freie Ausbildungsstellen können Betriebe dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit über die bundesweit 
kostenlose Rufnummer 0800- 4 5555 20 melden. 
 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Abitur), staatlich anerkannt 
Die Bildungsschwerpunkte sind Pädagogik und Psychologie, soziale und kommunikative Kompetenzen sowie selbstständiges 
sozialwissenschaftliches Arbeiten. Der Unterricht findet mit individueller pädagogischer Betreuung und Förderung statt. Praxisbezug 
(Praktikum), eigene Projekte, interaktives Lernen beleben den Unterricht. Die familiäre Atmosphäre ermöglicht ein enges 
Zusammenarbeiten zwischen Schülern und Lehrern. Schüler, die schon eine Berufsausbildung absolviert haben und einen weiteren Beruf 
anstreben, der ein Studium an einer Hochschule voraussetzt, sind herzlich willkommen. In den Unterricht einmal hinein zu schnuppern 
ist, nach Absprache jederzeit möglich.  
Weitere Schularten: Berufskolleg Fremdsprachen, FH-Reife und Wirtschaftsassistent/in; Berufskolleg Fremdsprachen Internationaler 
Wirtschaftskorrespondent/in (KA); Berufskolleg Gesundheit und Pflege I und II, FH-Reife und Assistent/in im Gesundheits- und 
Sozialwesen, - Staatlich anerkannt; Tages-Berufskolleg, 1jährig und Abend-Berufskolleg, 2jährig, FH-Reife. 
Die neuen Herbstkurse finden Sie auf unserer Homepage: http://www.kolping-bildungswerk.de/bildungszentren/riedlingen/courses; 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstr. 24, Tel. 07371/935011; Gabriele.Roth@kbw-gruppe.de 
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Chorleitung ab 01.09.2018 in 88524 Dieterskirch  
Die Katholische Kirchengemeinde Dieterskirch sucht zum 01. September 2018 für ihren Kirchenchor eine neue 

Chorleitung (m/w) 
Zu den Aufgaben gehören die Leitung des Kirchenchors mit 17 Sängerinnen und Sängern (Sopran, Alt und 
Männerstimmen), die wöchentlichen Chorproben und liturgischen Feiern im Kirchenjahr. Das Deputat beträgt im 
Jahresdurchschnitt 2 Wochenstunden. Die Chorproben waren bisher donnerstags, ab 20.00 Uhr. Die Vergütung erfolgt 
gemäß den Richtlinien der Diözese Rottenburg-Stuttgart je nach Qualifikation. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Sie können sich vorstellen unseren Chor zu leiten?  
Dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 31.07.2018 an die Kath. Kirchenpflege Dieterskirch, 
Frau Bettina Bek, Sebastian-Sailer-Str. 2, 88524 Uttenweiler, Tel. 07374/920491 oder per Mail an: 
Bettina.Bek@drs.de, Web:  www.seelsorgeeinheit-bussen.de/dieterskirch 
 
 
 

Günstige Möbel gesucht! 
Für den Einzug in eine eigene Wohnung werden von einer Flüchtlingsfamilie günstige Möbel  

sowie eine Waschmaschine gesucht. 
Bitte melden Sie sich auf dem Rathaus (Tel. 418), wir vermitteln dann weiter. Danke! 

 
 
 
 


